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WICHTIGE INFORMATIONEN
1. HINWEISE

1.1 CE - Kennzeichnung

CE-Konformitatszeichen. Durch dieses
Konformitatszeichen wird zum Ausdruck
gebracht, dass das Gerat den zutreffenden
grundlegenden Anforderungen der Européi-
schen Richtlinien entspricht.

1.2 Richtlinien
Die Baugruppen erflllen die Richtlinien:

e Maschinenrichtlinie 98/37EG,
mit Anderungen.

* Elekiromagnetische Vertraglichkeit 89/336/
EWG, mit Anderungen.

¢ Niederspannung 73/23/EWG,
mit Anderungen.

e Druckbehéalterverordnung 87/404/EWG.

1.3 Allgemeine Hinweise

* Die Montage- und Gebrauchsanweisung ist
Bestandteil des Gerates. Sie ist jederzeit in
Geratenahe bereitzustellen. Das genaue
Beachten dieser Anweisung ist Vorausset-
zung fur den bestimmungsgeméaBen
Gebrauch und die richtige Bedienung des
Gerates.

Die Montage- und Gebrauchsanweisung
sollte gegebenenfalls an Nachfolger weiter
gegeben werden.

Die Sicherheit fur den Bedienenden und ein
storungsfreier Betrieb des Gerates sind nur
gewahrleistet bei der Verwendung von
Orginal-Gerateteilen. AuBerdem darf nur das
in der technischen Dokumentation aufge-
fUhrte oder von der Firma Durr Dental hierfar
ausdruckliche freigegebene Zubehor
verwendet werden.

Wird Fremdzubehor oder Fremdverbrauchs-
material verwendet, kann die Firma Durr
Dental keine Gewahrleistung fur den
sicheren Betrieb und die sichere Funktion
Ubernehmen

Es bestehen keine Gewahrleistungsanspru-
che bei Schaden, die durch Verwendung
von Fremdzubehor oder Fremdverbrauchs-
material entstanden sind.

Die Firma Durr Dental betrachtet sich fur die
Gerate im Hinblick auf Sicherheit, Zuverlas-
sigkeit und Funktion nur verantwortlich,
wenn Montage, Neueinstellungen, Anderun-
gen, Erweiterungen und Reparaturen durch
die Firma Durr Dental oder durch eine von
Durr Dental dazu erméchtigte Stelle
ausgefuhrt werden, und wenn das Geréat in
Ubereinstimmung mit der Montage- und
Gebrauchsanweisung verwendet wird.

Die Montage- und Gebrauchsanweisung
entspricht der Ausfuhrung des Geréates und
dem Stand der zugrundegelegten sicher-
heitstechnischen Normen bei Drucklegung.
Fur angegebene Schaltungen, Verfahren,
Namen, Softwareprogramme und Gerate
sind alle Schutzrechte vorbehalten.

Nachdruck der technischen Dokumentation,
auch Auszugsweise, ist nur mit schriftlicher
Genehmigung der Firma Durr Dental
moglich.

1.4 Allgemeine Sicherheitshinweise

Der Power Tower Silence (PTS)105 wurde von
der Fa. Durr Dental so entwickelt und konstru-
iert, dass Gefahrdungen durch die
bestimmungsgemaBe Anwendung weitge-
hendst ausgeschlossen sind. Dennoch sehen
wir uns verpflichtet, die folgenden Sicherheits-
maBnahmen zu beschreiben, damit Rest-
gefédhrdungen ausgeschlossen werden
kénnen.

Beim Betrieb des PTS105 sind die am
Einsatzort geltenden Gesetze und Vorschrif-
ten zu beachten! Im Interesse eines
sicheren Arbeitsablaufes sind Betreiber und
Anwender fur die Einhaltung der Vorschrif-
ten verantwortlich.

Die Originalverpackung sollte fur eventuelle
Rucklieferungen aufbewahrt werden.

Die Verpackung darf Kindern nicht zugang-
lich sein. Nur die Originalverpackung
gewahrleistet einen optimalen Schutz des
Gerates wahrend des Transports.

Wird wahrend der Gewahrleistungsfrist eine
Rucklieferung erforderlich, so ibernimmt
Durr Dental fur Schaden beim Transport, die
aufgrund mangelhafter Verpackung
aufgetreten sind, keine Gewahrleistung!
Der Anwender hat sich vor jeder Anwen-
dung des Gerates von der Funktions-
sicherheit und dem ordnungsgemaBen
Zustand des Gerates zu Uberzeugen.

Der Anwender muB mit der Bedienung des

DURR PTS 105 SCHRANK-

MODUL WITH V(S)A) 300
TYP 0947-71

Reparaturarbeiten, die liber die libliche Wartung
hinausgehen, dirfen nur von einer qualifizierten
Fachkraft oder durch unseren Kundendienst
ausgefiihrt werden.

Die im Folgenden aufgefiihrten Ersatzteile befugen
den Anwender nicht zur Reparatur.

Bei Ersatzteilbestellungen den Gerétetyp und die
Serien-Nr. angeben. Diese Information steht auf
dem Typenschild des Gerites.

DURR PTS 105 CABINET '

WITH V(S)(A) 300
MODEL 0947-71

Repairs, above and beyond the usual maintenance
should only be carried out by qualified personnel
or our after-sales service.

The following parts should not be changed by the
user.

When ordering spare parts please provide the
appliance type and the serial number. This
information can be found on the model nameplate.

Nr. Bezeichnung Bestellnummer Pos. no. Description Order number
1 Ldfter 230V, 50/60HZ .................... 9000-146-16 1 Fan, 50/60Hz 9000-146-16
2 Platte ..o ... 0945-000-51 2 Plate........... .. 0945-000-51
3 Frontplatte . ... 0946-000-17 3 Front plate .. 0946-000-17

Aufkleber ... 0946-000-19 Adhesive label 0946-000-19

4 Verkleidung 4 Casing
Hinten und Seitenteile ................ 0945-200-00 Back, side part ... 0945-200-00
Fronttire mit Griff ... 0945-202-00 Front door with handle .................. 0945-202-00
5 Abdeckkappe, rechts ................... 0945-000-29 5 Covering cap, right ... 0945-000-29
Abdeckkappe, links ... 0945-000-30 Covering cap, left ... 0945-000-30
6 Feinfilter fur Trockenluftanlage...... 1610-121-00 6 Fine filter, air dryer .. .. 1610-121-00
Sterilfilter ..o 1640-981-00 Sterile filter ... 1640-981-00
7 Trockenluftanlage komplett .......... 1640+01 7 Dry air system complet ................ 1640+01
8 Trichter ..o ... 9000-476-25 8 Funnel ... .. 9000-476-25
9 Auffangwanne 3413-001-00 9 Collecting pan 3413-001-00
10 Kabel 5-adrig ......cccoovviviiiiiiinn 0945-161-68 10 Cable 5-leads ......cccovvviiiiiiine 0945-161-68
11 Wippschalter 9000-107-76 11 Rocker switch 9000-107-76
Schutzkappe 9000-112-02 Protection cap 9000-112-02

12 Kabel .. ... 0945-161-69
13 Puffer ...... ... 9000-410-11
14 Schlauch ... 9000-317-13
15 Filter komplett mit Konus .............. 9000-416-30

Filtereinsatz .........ccccoooiiiiiinin 5430-982-00
16 Kabel 5-adrig ... 0945-161-67
17 Kabel .o 0973-003-00
18 Kabel ..o 9000-118-50

19 Profilleiste 990mm......
20 Druckschlauch 550mm . 3011-002-00
21 Kondensatablasshahn .. ... 9000-324-04
22 Feder ..o, ... 9000-429-35
23 Sicherheitsventil .. 9000-326-14

0945-000-38

24 Dichtung 9000-320-02
25 Druckschalter 5.5 - 7.5bar ........... 9000-301-59
26 Manometer ............. ... 9000-305-15
27 L-Verschraubung 9000-312-01
29 Druckschalter komplett................. 0947-010-53
VSA 300 ..ottt 7126+01/002
VS 300 it 7123+01/001
V B00 ittt 7120+01/002
Tornado 70 Aggregat. ... 5430-100+53
Trockenluftanlage ... 1640+01

Erklarungen:
+= Tauschteil

12 Cable .......
13 Rubber mounting .

0945-161-69
9000-410-11

14 HOSE oo .. 9000-317-13
15 Filter complet with a cone ............ 9000-416-30

Insert filter ..., 5430-982-00
16 Cable 5-leads .. 0945-161-67
17 Cable .o 0973-003-00
18 Cable oo 9000-118-50

19 Cover strip 990mm . 0945-000-38
20 Pressure hose 550mm 3011-002-00
21 Condensate outlet... .. 9000-324-04
22 Spring ..o .. 9000-429-35

23 Safety valve 9000-326-14

24 Sealing 9000-320-02
25 Pressure switch 5.5 - 7.5bar ........ 9000-301-59
26 Pressure gauge ... .. 9000-305-15
27 LAunction ... 9000-312-01
29 Pressure switch complet .............. 0947-010-53
VSA B00 .t 7126+01/002
VS 300 oottt 7123+01/001
V800 i 7120+01/002
Tornado 70 Aggregat.. .. 5430-100+53
Dry air system ..o, 1640+01
Comment:

+= Exchange part
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DURR PTS 105 SCHRANKMODUL

WITH V 300/ VS 300/ VSA 300
TYP / MODEL 0947-71
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Gerates vertraut sein.

e Das Produkt ist nicht fur den Betrieb in

explosionsgefahrdeten Bereichen medizi-
nisch genutzter R&ume bestimmt.
Explosionsgefahrdete Bereiche kénnen
durch Verwendung von brennbaren
Anasthesiemittel, Hautreinigungsmittel,
Sauerstoff und Hautdesinfektionsmitteln
entstehen. Ferner ist das Gerat nicht fur den
Betrieb in verbrennungsférdernder Atmo-
sphére geeignet.

1.5 Sicherheitshinweise zum Schutz
vor elekirischem Strom

e Der PTS105 muB Uber eine fest installierte

GerateanschluBdose mit dem Versorgungs-
netzt verbunden sein.

e Vor dem AnschlieBen des Gerates muB3

gepruft werden, ob die auf dem Gerat
angegebene Netzspannung und Netz-
frequenz mit den Werten des Versorgungs-
netzes Ubereinstimmen.

e Vor der Inbetriebnahme sind Gerat und

Leitungen auf Beschadigung zu Uberprufen.
Beschédigte Leitungen und Steckvor-
richtungen mussen sofort ersetzt werden.

¢ |In Gefahrensituationen oder bei technischen

Stérungen sofort die Maschine vom Netz
trennen.

Bei allen Reparatur- und Instandhaltungsar-
beiten muB grundsatzlich der PTS vom Netz
getrennt werden.

Die Druckleitungen mussen entltftet und der
Druckbehélter drucklos gemacht werden.

1.6 Warnhinweise und Symbole

In der Montage- Gebrauchsanweisung werden
folgende Benennungen bzw. Zeichen fur
besonders wichtige Angaben benutzt:

2 Angaben bzw. Ge- und Verbote zur

Verhiitung von Personen- oder
umfangreichen Sachschéden.

Warnung vor geféhrlicher
elektrischer Spannung.
. Besondere Angaben hinsichtlich der

] | wirtschaftlichen Verwendung des
Gerates und sonstige Hinweise.

C € CE-Kennzeichnung

Netzstecker ziehen.

Achtung! HeiBe Oberflache.

B>

Umgebungseinflisse berucksichtigen.
Gerét nicht in feuchter und nasser
Umgebung betreiben.

Recycling

o



2. PRODUKTINFORMATION

2.1 Bestimmungsgemiifie
Verwendung

Power Tower Silence (PTS) 105 wurde fur die
Bereitstellung von komprimierter Luft, Vakuum
und Amalgamabscheidung (VSA 300) zum
Betreiben von Dentaleinheiten oder &hnlichen
Anwendungen konzipiert.

Zur bestimmungsgemaBen Verwendung
gehdrt auch das Beachten der Montage- und
Gebrauchsanweisung und die Einhaltung der
Aufstellungs-, Bedienungs- und Wartungs-
bedingungen.

2.2 Nicht bestimmungsgemiifie
Verwendung

Die Druckluft des PTS ist ohne
A zusatzliche Filter, die fiir den OP-
Bereich erforderlich sind, nicht
geeignet zum Betreiben von
Atemgeréaten oder dhnlichen
Einrichtungen.
Das Vakuum des PTS ist nicht
geeignet um explosive Gase
abzusaugen.

e Der PTS ist fur den Betrieb in trockenen,
beltfteten Raumen konzipiert, Umgebungs-
temperatur +10 bis +40°C. Der PTS darf
nicht in feuchter oder nasser Umgebung
betrieben oder dem Regen ausgesetzt
werden. AuBerdem ist die Benutzung in der
Néahe von brennbaren Gasen oder
Flussigkeiten verboten.

Vor dem Einbau des PTS in medizinische
Einrichtungen muB sichergestellt werden,
dass das zur Verfugung gestellte Medium
den Anforderungen des jeweiligen Einsatz-
zweckes entspricht. Hierzu die technischen
Daten beachten.

Eine andere oder darUber hinausgehende
Benutzung gilt als nicht bestimmungsge-
maB. FUr hieraus resultierende Schaden
haftet der Hersteller nicht. Das Risiko tragt
allein der Anwender.

2.3 Produktheschreibung

Zum Betreiben von Dentaleinheiten wird
Olfreie, trockene und gefilterte Druckluft
benotigt. Der PTS erzeugt die erforderliche
Druckluftqualitét, ebenso die Saugleistung
und Amalgamabscheidung (VSA 300) die fur
1 Behandlungsplatz erforderlich ist.

6

ENTSORGUNG

15. GERAT-ENTSORGUNG

PTS 105 vom Netz trennen.

e Luftdruck im Druckbehalter durch Offnen
des Kondenswasser- Ablasshahns
ablassen (85, Bild 33).

e Durch die Saugschlauche der VS(A) 300
werden unter anderem auch Schwermetalle
und Amalgamstaub in Form von ausgebohr-
ten Fullungen abgesaugt.
Amalgambehaftete Teile wie Siebe, Filter
und Schlauche etc. sind entsprechend den
Landesvorschriften zu entsorgen.

e Die eingebaute Steuereinheit ist als
Elektronikschrott zu entsorgen.

e PTS nach der entsprechenden 6értlichen
Schrottentsorgung entsorgen.
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14.1 Druckschalter einstellen

Bevor die Schutzhaube des Druck-
/ schalters abgenommen wird, muB
- der PTS vom Stromnetz getrennt
werden.

Einstellarbeiten am Druckschalter
A diirfen nur vorgenommen werden,
wenn der PTS vom Netz getrennt ist.
Der Druckschalter (83, Bild 32) ist werkseitig
eingestellt.
Bei 5,5 bar schaltet das Aggregat EIN.
Bei 7,5 bar schaltet das Aggregat AUS.

o ) Falls erforderlich, kann der Arbeits-
1 druck des Kompressors am Druck-
schalter verandert werden.

Hierbei muB zuerst der Ausschaltdruck und
dann der Einschaltdruck tUber die Druck-
differenz (AP) eingestellt werden.

. Der Tank muss bei dieser Einstellung
1 unter Druck stehen.

Den Ausschaltdruck P an der Verstellschrau-
be (81) einstellen. (In Pfeilrichtung (+) héher
und in Pfeilrichtung (-) geringer). Die Druck-
differenz wird bei dieser Einstellung nicht
verandert. Maximalen Druck (8 bar) am
Sicherheitsventil beachten. Der Ausschalt-
druck muB mindestens 0,5 bar unter dem Wert
des Sicherheitsventils liegen, da sonst das
Sicherheitsventil 6ffnet und das
Kompressoraggregat den Ausschaltdruck
nicht erreicht und somit standig lauft.

Die Druckdifferenz AP zwischen Einschalt-
druck und Ausschaltdruck an der Verstell-
schraube (82) durch Drehen in Richtung plus
(+) oder minus (-) verandern.

3. LIEFERUMFANG

Im Lieferumfang ist enthalten:

Das Schrankmodul PTS 105 mit eingebautem
Kompressor-Aggregat, Tank und
Trockenluftanlage,

zuséatzlich eine Saugeinheit z.B. V 300,

VS 300, VSA 300 zum Einbau vor Ort.

Schrankmodul (230V) PTS 105 ......... 0947-71
1 Montage- und Gebrauchsanweisung

PTS105 V(S)(A) 300 ............. 9000-619-11/xx
3 Tur mit Schaumstoff ................. 0945-200-00
1 TUr mit Griff und Schaumstoff .. 0945-202-00
1 Kabel fur Amalgam-

Fernanzeige ..., 0945-161-63
1 Auffangwanne
Trockenluftanlage ..................... 3413-001-00
mit
V300 (230V) ..o 7120-01/002

1 Montage und Gebrauchs-

anweisung V 300 .......... 9000-605-92/xx

1 Zubehor Anschlussteile ........... 7120-001-00
1 Saugschlauch LW20 ............... 9000-317-22
1 Saugschlauch LW40 ............... 9000A318-70
1 Schlauch LW32 ... 9000A318-62
oder
VS 300 (230V) .....coooviiiiiiiiiie 7123-01/002
1 Montage und Gebrauchs-

anweisung VS 300................ 9000-605-73/xx

1 Gebrauchsanweisung Reinigung und
Desinfektion der

Sauganlage ........ccocooveeiiena. 9000-605-10/xx
1 Orotol-Plus Probe Set................ XX02-92-009
TOroCUP woovveveii 0780-350-00
1 Zubehor Anschlussteile ........... 7123-006-00
1 Saugschlauch LW22 ............... 9000A318-60
1 Saugschlauch LW25 .............. 9000A318-61
1 Schlauch LW32 ... 9000A318-62

oder

VSA 300 (230V) ......ceevvvnnirnnnn. 7126-01/002

1 Montage und Gebrauchs-
ANWEISUNG oo 9000-605-82/xx

1 Gebrauchsanweisung Reinigung und
Desinfektion der Sauganlage9000-605-10/xx

1 Betriebsbuch Combi Separator 9000-605-72

1 Orotol-Plus Probe Set ............... XX02-92-009
1 OroCUP oo 0780-350-00
1 Zubehor Anschlussteile ........... 7123-006-00
1Recyling BOX ..ooovoiiiiiiiii, 7110-010-00
1 Fernanzeige. ... ... 7126-116-00
1 Bodenplatte ......... .... 7800-200-12
1 Zubehor fur FUBe ..o 7126-209-00

beinhaltet

4x Innensechskant-

Senkschraube M6 x 16 ............ 0004-760-01

AX FUSS v 7126-200-13
1 Saugschlauch LW22 ............... 9000A318-60
1 Saugschlauch LW25 ............... 9000A318-61
1 Schlauch LW32 ... 9000A318-62

3.1 Verbrauchsmaterial

Recycling-Box fur VSA 300 ......... 7100-010-00
Filtereinsatz Kompressor 5430-982-00
Filtereinsatz Trockenluftanlage .... 1610-121-00
Sterilfilter Trockenluftanlage ........ 1640-981-00




4. TECHNISCHE DATEN

Power Tower Silence 105

Elektrische AnschluBBwerte

Spannung (V) 230/ 1~
Frequenz (Hz) 50
Nennstrom (A) 7,5
Anlaufstrom (A) 20
Leistung (kW) 1,3

Wasser-Durchflussmenge
VSA 300 (I/min) max. 5

VS 300 (I/min) max. 9

Fordermenge Kompressor
Nach VDMA 4362

bei 5 bar (I/min) 70
Aufladezeit 0-7,5bar (s) 160
Rauminhalt des Behalters (1) 7

Mafie Schrankmodul PTS 105
Tiefe x Breite x Hohe (cm) 61 x 64 x 105

Temperaturbereich
Gerat in Betrieb (°C) +10 bis +40

Lagerung und Transport (°C) -25 bis +55

Luftfeuchtigkeit
Gerat in Betrieb (%) max. 70

Lagerung und Transport (%) max. 10-90

Gewicht
PTS 105 komplett (kg) 144

5. FUNKTIONSBESCHREIBUNG

. Eine detaillierte Funktionsbeschrei-

l bung der einzelnen Saugeinheiten ist
in den entsprechenden Anleitungen
der V 300, VS 300, VSA 300 zu finden.

5.1 Kompressoraggregat

Das Kompressoraggregat wird automatisch
bei einem Tankdruck von 5,5 bar ein- bzw. bei
7,5 bar Uber einen Druckschalter
ausgeschaltet.

Atmospharische Luft wird Uber den Ansaug-
filter und das Einlassventil in den Zylinderraum
gesaugt.

Die Luft wird durch den Kolben im Zylinder
oOlfrei komprimiert und zur Trockenluftanlage
geleitet.

5.2 Trockenluftanlage

Die feuchte, komprimierte und erhitzte Luft
wird durch die Trockenluftanlage gekuhlt,

getrocknet und gefiltert. Dadurch wird die

relative Luftfeuchtigkeit im Tank unter 30%
gehalten.

5.3 Saugeinheit

Die Saugeinheit wird tUber den Schlauchhalter
durch Herausnehmen des Saugschlauches
oder bei einer VSA 300 durch das Mund-
spulbeckenventil (Spulwasser) gestartet.

Die Saugeinheit erzeugt ein Saugleistung, das
einen Behandlungsplatz mit ca. 300 I/min
Volumenstrom versorgt.

5.4 Amalgamabscheidung der Saug-
einheit VSA 300

In die VSA 300 ist ein Amalgamabscheider
integriert.

Dieser hat die Aufgabe, das von der
Separierstufe der Saugeinheit ankommende
Abwasser vom Amalgam zu trennen und das
Amalgam im Auffangbehélter zu sammeln.

14. WARTUNG
14.1 Kompressor-Aggregat

Das Kompressor-Aggregat hat heiBe
Oberflachen. Es besteht die Gefahr

von Verbrennungen, wenn diese

Oberflachen beriihrt werden.

Automatischer Anlauf. Fallt der
Druck im Druckbehalter ab, so
schaltet der Kompressor automa-
tisch ein, bis der maximale Betriebs-
druck wieder erreicht ist.

e Halbjahrlich
Sicherheitsventil muB auf Gangigkeit
gepruft werden.
Dazu bei maximalem Tankdruck den
Offnungssplint (84) ziehen, bis Luft aus dem
Sicherheitsventil entweicht, kurz freiblasen
lassen und Splint wieder
loslassen, siehe Bild 32

Jahrlich

Ansaudfilter (75) des Kompresssor-
Aggregates und der Trockenluftanlage (76)
wechseln.

Ansaugfilter Kompressor .......... 5430-982-00
Feinfilter Trockenluftanlage ...... 1610-121-00
Sterilfilter Trockenluftanlage ..... 1640-981-00

14.2 Saugmodul
Nur bei einem PTS 105 mit VSA 300

Fur die jahrliche Prifung der Anzeigen auf
dem Anzeigenmodul (25) s. Bild 13, muss die
Service-Taste gedrickt und die Spannungs-
versorgung der VSA eingeschaltet werden.
Durch Betéatigen des Schalters (77) kann die
Spannungsversorgung "ein-" und "aus-"
geschaltet werden.

. Weiter Informationen zur Wartung,

] | Reinigung und Desinfektion der
Saugeinheiten sind in den mitgeliefer-
ten Montage- und Gebrauchan-
leitungen zu finden.

Montage- und Gebrauchsanweisung fur

V300 . 9000-605-92/xx
VS 300 9000-605-73/xx
VSA 300 .o, 9000-605-82/xx

Gebrauchsanweisung zur
Reinigung und Desinfektion von
Saugeinheiten ... 9000-605-10/xx

25
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GEBRAUCH
13. BEDIENUNG

Der Betrieb des PTS ist einfach und erfolgt
weitgehendst automatisch.

Bei Gefahr Gerat vom Netz trennen
(Netzsicherung ausschalten).

Druck im Druckbehalter ab, so
schaltet der Kompressor automa-
tisch ein, bis der maximale Betriebs-
druck wieder erreicht ist.

i Automatischer Anlauf. Fallt der

13.1 Einschalten des PTS

® Praxis-Hauptschalter ein.

e Durch das Abnehmen des Saugschlauches
aus dem Schlauchhalter wird die Saug-
einheit gestartet.

* Nur bei einem PTS mit Saugeinheit

] | VSA 300 wird auch die Saugeinheit
durch das eingebaute Mund-
spulbeckenventil (durch Betatigen der
Spulung des Mundspulbeckens) in der
Behandlungseinheit gestartet.

e Durch die Druckluftentnahme ( z.B. aktivie-
ren der Turbine an der Behandlungseinheit)
wird der Kompressor eingeschaltet.

e VSA 300 Amalgam-Anzeigenmodul
siehe "Montage- und Gebrauchsanweisung
DURR VSA 300" 9000-605-82/xx

MONTAGE

6. LAGER- UND TRANSPORT-
BEDINGUNGEN

Der PTS 105 wird werkseitig in einem
Transportkarton versandt. Dadurch wird das
Gerat vor Transportschaden gesichert.

Bei weiterem Transport nach Mdglichkeit
immer die Originalverpackung verwenden.
Den PTS aufrecht transportieren.

.| Den PTS bei Transport und Lagerung
4 | vor Feuchtigkeit, Schmutz und
extremen Temperaturen schutzen.

Die elektrische Ausrtstung, des

PTS oder der Saugeinheiten, darf nicht
feucht werden.

Der PTS ist fur den sofortigen Aufbau vorgese-
hen. Originalverpackte PTS kénnen in
warmen, trockenen und staubfreien Raumen
gelagert werden.

Das Verpackungsmaterial nach Moég-
Q] lichkeit aufbewahren.

Ist eine Aufbewahrung nicht méglich,

Verpackungsmaterial umweltgerecht

entsorgen.

Der Transportkarton kann dem Altpa-

pier zugegeben werden.

tiert werden.

Vor dem Transport den Druckbehél-
ter und die Druckschlauche
entliften.

2 Der PTS darf nur drucklos transpor-



A A

||

7. INFORMATIONEN ZUR 12.2 PTS 105 mit VS oder V 300
AUFSTELLUNG UND ERST-
INBETRIEBNAHME

2 Die Aufstellung und Erstinbetrieb- |

nahme darf nur durch einen autori-
sierten Techniker vorgenommen =
werden.

M4 (M

7.1 Umgebungshedingungen

e Das Gerat darf nur in trockenen, gut
bellfteten und staubfreien Raumen aufge-
stellt und betrieben werden.

M3 (i)

e Der PTS muB so aufgestellt werden, daB er
fur die Bedienung, Wartung und das
Typenschild leicht zuganglich ist.

X2.U1 44{‘4
’ ( Mj
M1

¢ Das Gerat muB auf einem ebenen, ausrei- oo N ;
chend stabilen Untergrund stehen. 5’ 5 5 £
(Gewicht des PTS 105 komplett ca. 144kg) o
Die Ansaug und Abluftéffnungen 1
A des PTS miissen frei sein. Um dies 1 58 33 22 &
sicher zu stellen diirfen keine f f N
Gegensténde vor und auf den PTS L 5

gestellt werden.

Die NetzanschluBleitung und die
Luftschlauche diirfen nicht geknickt
werden.

Al

Die Raumtemperatur darf 10 °C nicht unter-

schreiten, da sonst ein einwandfreies Arbeiten

des PTS nicht gewahrleistet ist.

Die Raumtemperatur darf 40 °C nicht tUber-

schreiten. Bei Raumtemperaturen Uber 40 °C

muB eine zusatzliche Kuhlung oder eine

Beltftung durch einen Ventilator erfolgen,

s. Bild 1. Am geeignetsten sind Umgebungs- B
B

temperaturen von 10 °C bis 15°C.

° Ca. 0,9 KW der vom PTS aufgenom-

1 | menen elektrischen Energie wird in
Warme umgesetzt und an die Umge-
bung abgegeben.

sl
| X1

G Ablagekontakt Behandlungsstuhl

M1 Saugmaschine
M3 Lufter PTS105
M4 Lufter PTS105

Q1 Druckschalter (Kompressor)
M2 Kompressor-Aggregat

S1 Netzschalter (Saugeinheit)
A1 Steuerplatine

X1 Netz



12. SCHALTPLAN
12.1 PTS 105 mit VSA 300
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G Ablagekontakt Behandlungsstuhl, Mundspulbeckenventill

M1 Saugmaschine

X1 Netz

S1 Netzschalter (Saugeinheit)

M3 Lufter PTS105
M4 Lufter PTS105

Q1 Druckschalter (Kompressor)
M2 Kompressor-Aggregat

A1 Steuerplatine

7.2 Strom-Netzkreisvorbereitungen

A

Ein PTS 105 mit einer Saugeinheit
VSA 300 muss Uber einen Gerate
oder Praxishauptschalter geschaltet
sein, der taglich "Ein" und "Aus"
geschaltet wird.

Damit wird sichergestellt, dass der
Fiillstand im Amalgam-Auffang-
behélter bei jedem Einschalten des
Hauptschalters durch einen Taster
tiberpruft wird.

Der Anschluss an das Versorgungsnetz erfolgt
Uber die Bodeninstallation.

Eine allpolige Trennvorrichtung (allpoliger
Schalter oder allpolliger Leitungsschutz-
schalter (Sicherung)) mit >3mm Kontakt-
offnungsweite muB in den Stromkreis einge-
baut werden. Stomkreisabsicherung: LS-
Schalter 16A Charakteristik B, C, und D) nach
DIN EN 60898 (VDE 0641 Teil 11)

Es darf kein zusétzlicher Verbrau-
cher uber die Sicherung gefiihrt
werden, da sonst die max. Strom-
starke liberschritten wird.

11



8. VORBEREITUNG ZUR
MONTAGE

. Die Montagereihenfolge kann je nach
1 Aufstellungsort verschieden sein.

Bei einer Nischenaufstellung (siehe
Bild 2) ist es von Vorteil, erst den PTS
105 in die Nische zu stellen und
sadmtliche PTS Anschlisse an die
Hausinstallation anzuschlieen.

Dann die Saugeinheit in den PTS

stellen und die Anschllsse verbinden.

8.1 Schrankmodul PTS 105 aufstellen

e Das Saugmodul auspacken und auf den
dafur vorgesehenen Platz stellen.

e Das Schrankmodul an den 4 verstellbaren
StandfuBen (1) auf waagerechten Stand
einstellen.

8.2 Transportsicherungen entfernen
e Kabelbinder (2) entfernen.

e Befestigungsschrauben (3) des
Kompressor-Aggregates I6sen und
Transportsicherung (4) entfernen.
Schrauben (3) wieder festziehen.

8.3 Druckluftschlauch anschliefien

e Druckluftschlauch (Gewebeschlauch
8x3mm) auf Kupplungssttck (5) des
Druckschalter schieben und mit Schlauch-
schelle sichern.

e Druckschlauch im PTS verlegen und durch
Anschlussoéffnung (24) ziehen, s. Bild 12.

21
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11.4V 300 in PTS stellen

e Kondensatauffangbehalter (69) mit doppel-
seitigem Klebeband unter den Auslass der
Trockenluftanlage kleben.

e Samltiche Schlauche und Netzkabel nach
hinten verlegen und durch die
Anschlussoéffnung ziehen, s. Bild 25.

11.5 PTS-Anschlisse mit der Haus-
installation verbinden
e Schlduche an Hausinstallation anschlieBen.

Q Hausstromkreis fiir den PTS
spannungsfreischalten

e Netzkabel des PTS mit dem Hausstromkreis
verbinden.

Eine allpolige Trennvorrichtung
A (allpoliger Schalter oder allpolliger

Leitungsschutzschalter (Sicherung))

mit >3mm Kontaktéffnungsweite

muB in den Stromkreis eingebaut

werden.

Stomkreisabsicherung:

LS- Schalter 16A Charakteristik B,

C, und D) nach DIN EN 60898 (VDE

0641 Teil 11)

Es diirfen keine zuséatzlichen
A Verbraucher liber die Sicherung

gefiihrt werden, da sonst die max.

Stromstérke liberschritten wird.

11.6 Inbetriebnahme des PTS

e Sicherung des Stromkreises aktiv schalten.

e Druckschalter (83) einschalten, s. Bild 32.

e Das Kompressor-Aggregat lauft an und
schaltet bei ca. 7,5 bar wieder ab.

e | uftverbraucher der Behandlungseinheit
einschalten ( z.B. Turbine), nun schaltet das
Kompressor-Aggregat bei ca. 5,5 bar ein
und bei ca. 7,5 bar wieder aus.

e Schlauchablage betatigen, die V300
schaltet automatisch ein und erzeugt ein
Vakuum an der Kantle.

e Anschlisse auf Dichtheit prufen.

e Samtliche Verkleiduungen (70) des PTS
einhangen.

LR SR

Py Zur Montage der verschiedenen

] | Saugeinheiten bitte die unterschied-
lichen Punkte beachten

* VSA 300, Pkt. 9

* VS 300, Pkt. 10

eV 300, Pkt. 11

9. VSA 300 IN PTS MONTIEREN

9.1 Abwasserschlauch vormontieren

e (LW20) Abwasserschlauch (7) und
Anschlussstutzen (6) mit Gummittlle (8) und
Schelle @28 (9) verbinden.

9.2 Schliiuche an VSA montieren

e VVormontierter Abwasserschlauch (10) auf
Abwasserstutzen der VSA schieben und mit
Sicherungsring (11) gegen Abrutschen
sichern.

e Sekretschlauch LW25 (13) auf Sekretein-
gangsstutzen der VSA schieben und mit
Schlauchschelle @29 (14) gegen Abrut-
schen sichern.

e Abluftschlauch LW32 (12) in Winkel (15)
drehen und Winkel in Abluftausgang der
VSA stecken.

9.3 Halterung fiir VSA
zZusammenseizen

e 4 HalteftBe (16) mit Senkschrauben an die
Bodenplatte (17) schrauben.
. Auf der Bodenplatte sind die Durch-

1 | gangslocher fur die HaltefuBe (16) mit
M gekennzeichnet.

13



* VSA 300 auf die HaltefuBe der Bodenplatte
stellen.

9.4 Elektrischer Anschluss der VSA

siehe auch Punkt 12.1 Schaltplan

e Schutzdeckel des Klemmkasten der VSA
abnehmen.

e Platine losschrauben, dadurch wird die
Anklemmung erleichtert.

e Das vom PTS ausgehende 5-adrige Kabel
(20) durch die Zugentlastung (19) in den
Klemmkasten fuhren und anklemmen.

- 2 schwarze Adern an X3: SMR und (22)
(Lufteranschluss)

- Braune (L) und blaue (N) Ader an X1: L, N
und PE-Kabel an PE klemmen.

e 2-adriges Steuerkabel ausgehend von der
Schlauchhalterung und vom Mund-
spulbeckenventil der Behandlungseinheit
durch Zugentlastung (18) ziehen und an X5
(21) klemmen.

® Platine wieder einbauen, Zugentlastung
(18, 19) festziehen und Schutzdeckel des
Klemmkasten wieder anschrauben.

9.5 VSA in PTS stellen

e Kondensatauffangbehalter (23) mit doppel-
seitigem Klebeband unter den Auslass der
Trockenluftanlage kleben.

e Anzeigenmodul (25) an gut sichtbare Stelle
mit doppelseitigem Klebeband ankleben,
siehe Bild 13.

5
5

7
8

e Halterung (54) mit Kondensatabscheider-
Halterung (55) verbinden und an V 300
anschrauben.

e Kondensatabscheider in Halterung (55)
schieben und mit Kabelbinder (56) sichern.

11.3 Schliiuche befestigen

e VVakuumschlauch LW40 (57) auf Eingangs-
stutzen des Kondensatabscheiders schie-
ben und mit Schlauchschelle @46 (58)
gegen Abrutschen sichern.

e Abluftschlauch LW32 (59) in Winkel (60)
drehen und Winkel in Abluftausgang der VS
stecken.

e Schlauch (61) auf Kondensat-Auslass des
Kondesatabscheiders schieben.

19
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11.V 300 IN PTS MONTIEREN

11.1 Elektrischer Anschluss
siehe auch Punkt 12.2 Schaltplan

e Schutzdeckel am Klemmkasten der VS
abnehmen.

e Platine (51) losschrauben, dadurch wird die
Anklemmung erleichtert.

e 5-adriges Kabel durch Zugentlastung (52)
fGhren und anklemmen.
- 2 schwarze Adern auf X2: U1 und U2.
(Lufteranschluss)
- Blaue (N) und braune (L) Ader auf X1:
L und N und PE-Kabel an PE anklemmen.

e 2-adriges Steuerkabel ausgehend vom
Schlauchhalter der Behandlungseinheit
durch Zugentlastung (50) fuhren und an
X5.1 und X5.3 klemmen.

e Platine wieder einbauen, Zugentlastung
(50, 52) festziehen und Klemmkasten mit
Schutzdeckel verschlieBen.

11.2 Kondensatabscheider an die
V 300 montieren

e Kondensatabscheider auf Eingangsstutzen
(53) der V300 stecken.

e Samtliche Schlauche, Netz- und Anzeige-
modulkabel nach hinten verlegen und durch
die Offnung (24) ziehen.

9.6 PTS-Anschliisse mit der Haus-
installation verbinden

e Schlauche an Hausinstallation anschlieBen.

Q Hausstromkreis fiir den PTS
spannungsfrei schalten

e Netzkabel des PTS mit dem Hausstromkreis
verbinden.

Eine allpolige Trennvorrichtung
A (allpoliger Schalter oder allpoliger

Leitungsschutzschalter (Sicherung))
mit >3mm Kontaktéffnungsweite
muB in den Stromkreis eingebaut
werden.

Stromkreisabsicherung:

LS- Schalter 16A Charakteristik B,
C, und D) nach DIN EN 60898 (VDE
0641 Teil 11)

Es darf kein zusétzlicher Verbrau-

A cher iber die Sicherung gefiihrt
werden, da sonst die max. Strom-
stérke liberschritten wird.

Ein PTS 105 mit Saugeinheit
A VSA 300 ausgestattet, muss Uber
einen Geréte oder Praxishaupt-

schalter geschaltet sein, der taglich
"Ein" und "Aus" geschaltet wird.

9.7 Inbetriebnahme des PTS

e Sicherung des Stromkreises aktiv schalten.
e Druckschalter (26) einschalten.

e Kompressor-Aggregat lauft an und schaltet
bei ca. 7,5 bar wieder ab.

e | uftverbraucher der Behandlungseinheit
einschalten ( z.B. Turbine), nun schaltet das
Kompressor-Aggregat bei ca. 5,5 bar ein
und bei ca. 7,5 bar wieder aus.

e Schlauchhalter betatigen, die VSA 300
schaltet automatisch ein und erzeugt ein
Vakuum an der Kanule.

e Speibeckenspulung betatigen,
die VSA 300 wird eingeschaltet.

e AnschlUsse auf Dichtheit prifen.

e Samtliche Verkleidungen (27) des PTS
einhangen.
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10. VS 300 IN PTS MONTIEREN

10.1 Abwasserschlauch vormontieren

e (LW20) Abwasserschlauch (31) und
Anschlussstutzen (30) mit Gummitulle (32)
und Schelle @28 (33) verbinden.

10.2 Schléiuche an VS montieren

e \Vorbereiteter Abwasserschlauch (35) auf
Abwasserstutzen der VS schieben und mit
Sicherungsring (34) gegen Abrutschen
sichern.

e Sekretschlauch LW25 in Winkel (36) kleben
und eindrehen, und auf Sekreteingangs-
stutzen der VS schieben.

e Abluftschlauch LW32 in Winkel (37) drehen
und Winkel in Abluftausgang der VS
stecken.

10.3 Elektrischer Anschluss

siehe auch Punkt 12.2 Schaltplan

e An der VS den Schutzdeckel des Klemm-
kastens abnehmen.

e Platine losschrauben, dadurch wird die
Anklemmung erleichtert.

e 5-adriges Kabel durch Zugentlastung (41)
fUhren und anklemmen.
- 2 schwarze Adern auf X2: U1 und U2
(Lufteranschluss)
- Blaue (L) und braune (N) Ader auf X1: L
und N und PE-Kabel an PE klemmen.

e 2-adriges Steuerkabel ausgehend vom
Schlauchhalter der Behandlungseinheit
durch Zugentlastung (40) fuhren und an
X5.1 und X5.3 klemmen.

e Platine wieder einbauen, Zugentlastung
(40, 41) festziehen und Schutzdeckel des
Klemmkasten anbringen.

45
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10.4 VS 300 in PTS stellen

e Kondensatauffangbehalter (45) mit doppel-
seitigem Klebeband unter den Auslass der
Trockenluftanlage kleben.

e Samltiche Schlauche und Netzkabel nach
hinten verlegen und durch die
Anschlussoéffnung ziehen, siehe Bild 18.

10.5 PTS-Anschliisse mit der Haus-
installation verbinden

e Schlauche an Hausinstallation anschlieBen.

Q Hausstromkreis fiir den PTS
spannungsfreischalten

e Netzkabel des PTS mit dem Hausstromkreis
verbinden.

Eine allpolige Trennvorrichtung
(allpoliger Schalter oder allpoliger
Leitungsschutzschalter (Sicherung))
mit >3mm Kontaktéffnungsweite
muB in den Stromkreis eingebaut
werden.

Stomkreisabsicherung:

LS- Schalter 16A Charakteristik B,
C, und D) nach DIN EN 60898 (VDE
0641 Teil 11)

Es darf kein zusétzlicher Verbrau-

A cher iiber die Sicherung gefiihrt
werden, da sonst die max. Strom-
stérke liberschritten wird.

10.6 Inbetriebnahme des PTS

e Sicherung des Stromkreises aktiv schalten.

e Druckschalter (83) einschalten, s. Bild 32.

e Das Kompressor-Aggregat lauft an und
schaltet bei ca. 7,5 bar wieder ab.

e | uftverbraucher der Behandlungseinheit
einschalten ( z.B. Turbine), nun schaltet das
Kompressor-Aggregat bei ca. 5,5 bar ein
und bei ca. 7,5 bar wieder aus.

e Schlauchablage betatigen, die VS 300
schaltet automatisch ein und erzeugt ein
Vakuum an der Kanule.

e AnschlUsse auf Dichtheit prufen.

e Samtliche Verkleidungen (46) des PTS
einhangen.

17



	Inhalt
	Wichtige Informationen
	1. Hinweise   
	1.1 CE - Kennzeichnung 
	1.2 Richtlinien 
	1.3 Allgemeine Hinweise 
	1.4 Allgemeine Sicherheitshinweise 
	1.5 Sicherheitshinweise zum Schutz  vor elektrischem Strom 
	1.6 Warnhinweise und Symbole 
	2. Produktinformation  
	2.1 Bestimmungsgemäße  Verwendung 
	2.2 Nicht bestimmungsgemäße  Verwendung 
	2.3 Produktbeschreibung 
	3. Lieferumfang  
	3.1 Verbrauchsmaterial 
	 4. Technische Daten  
	5. Funktionsbeschreibung    
	5.1 Kompressoraggregat 
	5.2 Trockenluftanlage 
	5.3 Saugeinheit 
	5.4 Amalgamabscheidung der Saugeinheit VSA 300 
	Montage
	6. Lager- und Transportbedingungen  
	7. Informationen zur Aufstellung  und Erstinbetriebnahme  
	7.1 Umgebungsbedingungen 
	7.2 Strom-Netzkreisvorbereitungen 
	8. Vorbereitung zur Montage  
	8.1 Schrankmodul PTS 105 aufstellen 
	8.2 Transportsicherungen entfernen 
	8.3 Druckluftschlauch anschließen 
	9. VSA 300 in PTS montieren  
	9.1 Abwasserschlauch vormontieren 
	9.2 Schläuche an VSA montieren 
	9.3 Halterung für VSA  zusammensetzen 
	9.4 Elektrischer Anschluss der VSA 
	9.5 VSA in PTS stellen 
	9.6 PTS-Anschlüsse mit der Hausinstallation verbinden 
	9.7 Inbetriebnahme des PTS 
	 10. VS 300 in PTS montieren  
	10.1 Abwasserschlauch vormontieren 
	10.2 Schläuche an VS montieren 
	10.3 Elektrischer Anschluss 
	10.4 VS 300 in PTS stellen 
	10.5 PTS-Anschlüsse mit der  Hausinstallation verbinden 
	10.6 Inbetriebnahme des PTS 
	 11. V 300 in PTS montieren  
	11.1 Elektrischer Anschluss 
	11.2 Kondensatabscheider an die  V 300 montieren 
	11.3 Schläuche befestigen 
	11.4 V 300 in PTS stellen 
	11.5 PTS-Anschlüsse mit der  Hausinstallation verbinden 
	11.6 Inbetriebnahme des PTS 
	 12. Schaltplan  
	12.1 PTS 105 mit VSA 300 
	12.2 PTS 105 mit VS oder V 300 
	Gebrauch
	 13. Bedienung  
	13.1 Einschalten des PTS 
	 14. Wartung  
	14.1 Druckschalter einstellen 
	Entsorgung
	 15. Gerät-Entsorgung  



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (Euroscale Uncoated v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.5
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
    /Arial-Black
    /Arial-BlackItalic
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialMT
    /ArialNarrow
    /ArialNarrow-Bold
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /CenturyGothic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /Impact
    /LucidaConsole
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /TimesNewRomanMT-ExtraBold
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 120
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 120
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 600
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (ISO Coated v2 \050ECI\051)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /DEU ([Basiert auf "TD Internet"] )
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting true
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName (ISO Coated v2 \(ECI\))
      /DestinationProfileSelector /UseName
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements true
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks true
      /IncludeHyperlinks true
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /UseName
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [1200 1200]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


